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Steinbruch und Schotterwerk ESE von Dallau

Status: schutzwürdig

Land-/Stadtkreis: Neckar-Odenwald-Kreis

Gemeinde: Elztal
Gemarkung: Dallau

TK25-Nr.: 6621 Billigheim
R/H-Werte: 3514600 / 5471700
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Beschreibung:
An der Straße Dallau-Katzental ca. 600 m ostsüdöstlich von Dallau betreiben die HOHENLOHER SCHOTTERWERKE

einen großen Steinbruch im Unteren Muschelkalk. Das Aufschlussprofil der über 40 m hohen Steinbruchwand reicht

vom Wellenkalk unterhalb der Unteren Spiriferinabank (Wellenkalk-Formation, muW) über den ganzen Unteren

Muschelkalk bis in den Mittleren Muschelkalk, von dem noch rund 18 m erhalten ist. Der Untere Muschelkalk zeigt

recht deutlich wichtige Leitbänke, wie die Untere und Obere Spiriferinabank und die Untere und Obere

Schaumkalkbank. Der Mittlere Muschelkalk beginnt mit den Orbicularis-Schichten, der Geislingen Bank und den

Unteren Dolomiten (Geislingen-Formation, mmG) darüber folgen stark abgelaugte Sulfatgesteine der

Salinar-Formation (mmS), von der nur noch Dolomite, Gipsreste und Auslaugungsschluffe übrig sind.
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